
 
Kleine Anfrage 
Bernd Erich Vohl (AfD), Klaus Gagel (AfD) und Dr. Frank Grobe (AfD)  
vom 14.03.2023 
Inanspruchnahme von Fotografen, Visagisten und Frisören durch die  
Landesministerien 
und  
Antwort  
Chef der Staatskanzlei 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Es häufen sich Medienberichte über hohe Kosten für die Inanspruchnahme von Fotografen, Visagisten und 
Frisören durch die Ministerien auf Landes- und Bundesebene. Diese Berichte berufen sich zumeist auf Infor-
mationen, die über parlamentarische Anfragen ihren Weg in die Öffentlichkeit fanden. Beispielhaft ist hier auf 
die Antwort auf eine Kleine Anfrage der AfD-Fraktion im Bundestag, Drucks. 20/5286, zu verweisen. Dieser 
ist zu entnehmen, dass im Jahre 2022 allein für die Maskenbildnerin der Außenministerin 136.552,50 € an 
Steuermitteln aufzuwenden waren.  
 
Vorbemerkung Chef der Staatskanzlei: 
Fotografische Aufnahmen der Ministerinnen und Minister sowie Staatsekretäre und Staat- 
sekretärinnen, die im Rahmen einer Veranstaltungsdokumentation entstanden sind (etwa bei der 
fotografischen Begleitung von Kongressen, Tagungen etc.), also Termine, bei denen unter ande-
rem auch die Minister und Ministerinnen bzw. die Staatssekretäre und Staatssekretärinnen aufge-
treten sind und daher auch fotografiert wurden, ohne dass sie im Bild besonders hervorgehoben 
wurden, haben in der hiesigen Antwort keine Berücksichtigung gefunden. Dies hätte einen mit 
Abgrenzungsschwierigkeiten verbundenen, unvertretbaren Rechercheaufwand in der zur Verfü-
gung stehenden Zeit bedeutet. 
 
Soweit etwaige Reisekosten der beauftragten Dienstleister in einzelnen Rechnungen nicht oder 
nicht separat ausgewiesen waren, war eine weitergehende Recherche dazu mit vertretbarem Auf-
wand nicht möglich. Daher enthält die Antwort Angaben zu Reisekosten nur insoweit, wie diese 
in der Kürze der Zeit einzeln zu ermitteln waren. Teils sind die Reisekosten auch bereits in den 
jeweiligen Angaben zu den Kosten der einzelnen Dienstleistungen enthalten oder im abgefragten 
Zeitraum nicht angefallen. 
 
Die mitunter höheren Kosten in den Jahren 2020 bis 2022 sind insbesondere auf die vermehrte 
Produktion von Video-Statements in der Zeit der Corona-Pandemie als Beiträge zu digitalen oder 
hybriden Veranstaltungsformaten zurückzuführen. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage im Einvernehmen mit 
der Ministerin für Bundes- und Europaangelegenheiten und Bevollmächtigten des Landes Hessen 
beim Bund, der Ministerin für Digitale Strategie und Entwicklung, dem Minister des Innern und 
für Sport, dem Minister der Finanzen, dem Minister der Justiz, dem Kultusminister, der  
Ministerin für Wissenschaft und Kunst, dem Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Woh-
nen, der Ministerin für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz sowie dem 
Minister für Soziales und Integration wie folgt:  
 
 
Frage 1.  In welchen Ministerien des Landes Hessen wurden seit dem Jahr 2014 Fotografen oder sonstige 

Dienstleister im Bild- und Videobereich auf Basis eines Anstellungsverhältnisses beschäftigt bzw. 
deren Dienste kostenpflichtig in Anspruch genommen? Bitte einzeln nach Vertragszeiträumen,  
Ministerien, Ministern und Staatssekretären auflisten. 
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Frage 2. Welche Kosten entstanden seit dem Jahr 2014 jährlich für die Inanspruchnahme der Fotografen 
oder sonstigen Dienstleister im Bild- und Videobereich? Bitte nach Ministerien, Ministern und 
Staatssekretären auflisten. 

Die Fragen 1 und 2 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Es wird auf die beigefügte Anlage verwiesen. 

Frage 3. Welche Aufgaben übernahmen die Fotografen oder sonstigen Dienstleister im Bild- und Video- 
bereich jeweils seit dem Jahr 2014? Bitte einzeln nach Ministerien, Ministern und Staatssekretären 
auflisten. 

Die Fotografinnen bzw. Fotografen oder sonstigen Dienstleister haben die für das Berufsfeld 
üblichen Tätigkeiten ausgeführt. 

Frage 4. Wurden Reisekosten oder andere Kosten der Fotografen oder der sonstigen Dienstleister im Bild- 
und Videobereich durch Mittel des Landes gedeckt? 

Frage 5. Bei positiver Antwort auf Frage 4: Auf welche Summe belaufen sich die seit dem Jahr 2014 über-
nommenen Reisekosten oder anderen Kosten? Bitte nach Jahren, Ministerien, Ministern und Staats-
sekretären sowie nach Reisezielen und Reisedauer auflisten. 

Frage 6. In welchen Ministerien des Landes Hessen wurden seit dem Jahr 2014 Visagisten, Frisöre oder 
sonstige, auf ästhetische Belange spezialisierte Dienstleister – Berufsgattungen 82312 und 82322 
gemäß Klassifikation der Berufe 2010 / überarbeitete Fassung 2020 – auf Basis eines Anstellungs-
verhältnisses beschäftigt bzw. deren Dienste kostenpflichtig in Anspruch genommen? Bitte einzeln 
entsprechend der jeweiligen fachlich ausgerichteten Tätigkeit nach Vertragszeiträumen, Ministe-
rien, Ministern und Staatssekretären auflisten. 

Frage 7. Welche Kosten entstanden seit dem Jahr 2014 jährlich für die Inanspruchnahme von Visagisten, 
Frisören oder sonstigen, auf ästhetische Belange spezialisierten Dienstleistern – Berufsgattungen 
82312 und 82322 gemäß Klassifikation der Berufe 2010 / überarbeitete Fassung 2020? Bitte ent-
sprechend der jeweiligen fachlich ausgerichteten Tätigkeit nach Ministerien, Ministern und Staats-
sekretären auflisten. 

Die Fragen 4 bis 7 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Es wird auf die beigefügte Anlage verwiesen. 

Frage 8. Welche Aufgaben übernahmen die Visagisten, Frisöre oder sonstigen, auf ästhetische Belange 
spezialisierten Dienstleister – Berufsgattungen 82312 und 82322 gemäß Klassifikation der Berufe 
2010 / überarbeitete Fassung 2020 – jeweils seit dem Jahr 2014? Bitte einzeln entsprechend der 
jeweiligen fachlich ausgerichteten Tätigkeit nach Ministerien, Ministern und Staatssekretären auf-
listen. 

Die Visagistinnen bzw. Visagisten, Frisörinnen bzw. Frisöre oder sonstige, auf ästhetische 
Belange spezialisierten Dienstleister haben die für das jeweilige Berufsfeld üblichen Tätigkeiten 
ausgeführt. 

Frage 9. Wurden Reisekosten oder andere Kosten der Visagisten, Frisöre oder der sonstigen, auf ästhetische 
Belange spezialisierten Dienstleister – Berufsgattungen 82312 und 82322 gemäß Klassifikation der 
Berufe 2010 / überarbeitete Fassung 2020 – durch Landesmittel gedeckt? 

Frage 10. Bei positiver Antwort auf Frage 9: Auf welche Summe belaufen sich die seit dem Jahr 2014 über-
nommenen Reisekosten oder anderen Kosten? Bitte nach Jahren, Ministerien, Ministern und Staats-
sekretären sowie nach Reisezielen und Reisedauer auflisten. 

Die Fragen 9 und 10 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Es wird auf die beigefügte Anlage verwiesen. 

Wiesbaden, 24. Mai 2023 
Axel Wintermeyer 

Anlage 



An
la

ge
 

Kl
ei

ne
 A

nf
ra

ge
 2

0/
10

52
0











M
in

B
E:

M
IN

 

Fr
ag

e 
1:

 
Fr

ag
e 

6:
 

In
an

sp
ru

ch
na

hm
e 

bz
w

. B
es

ch
äf

ti
gu

ng
 v

on
 

Fr
ag

e 
4

: 
ln

an
pr

uc
hn

ah
m

e 
bz

w
. B

es
ch

äf
ti

gu
ng

 v
on

 
Fr

ag
e 

9:
 

Fo
to

gr
af

en
 o

de
r 

so
ns

ti
ge

n 
D

ie
ns

tl
ei

st
er

n 
im

 B
ild

-
Fr

ag
e 

2:
 

Ü
be

rn
ah

m
e 

vo
n 

Fr
ag

e 
5:

 
V

is
ag

is
te

n 
od

er
 s

on
st

ig
en

 D
ie

ns
tl

ei
st

er
n 

au
f 

Fr
ag

e 
7:

 
Ü

be
rn

ah
m

e 
vo

n 
R

ei
se

ko
st

en
 

Fr
ag

e 
10

: 
Ja

hr
 

un
d 

V
id

eo
be

re
ic

h 
au

f 
B

as
is

 e
in

es
 

En
ts

ta
nd

en
e 

K
os

te
n 

fü
r 

R
ei

se
ko

st
en

 
H

öh
e 

de
r 

R
ei

se
ko

st
en

 
äs

th
et

is
ch

e 
B

el
an

ge
 s

pe
zi

al
is

ie
rt

e 
D

ie
ns

tl
ei

st
er

 
En

ts
ta

nd
en

e 
K

os
te

n 
fü

r 
(B

ea
nt

w
or

tu
ng

 d
ur

ch
 ja

 /
 

H
öh

e 
de

r 
R

ei
se

ko
st

en
 

A
ns

te
llu

ng
sv

er
hä

lt
ni

ss
es

 o
de

r 
du

rc
h 

so
ns

ti
ge

 
D

ie
ns

tl
ei

st
er

 g
em

. F
ra

ge
 1

 
(B

ea
nt

w
or

tu
ng

 d
ur

ch
 ja

 
au

f 
Ba

si
s 

ei
ne

s 
A

ns
te

llu
ng

sv
er

hä
lt

ni
ss

es
 o

de
r 

D
ie

ns
tl

ei
st

er
 g

ern
. F

ra
ge

 6
 

ne
in

) 
Be

sc
hä

ft
ig

un
gs

art
 (n

ac
h 

V
er

tr
ag

sz
ei

tr
äu

m
en

 
/

n
e

in
) 

du
rc

h 
so

ns
ti

ge
 B

es
ch

äft
ig

un
gs

ar
t (

na
ch

 
g

e
li

st
e

t)
 

V
er

tr
ag

sz
ei

tr
äu

m
en

 g
el

is
te

t)
 

2
0

1
4

 
Ei

nz
el

be
au

ft
ra

gu
ng

en
 

9
9

3
,2

5
 €

 
N

ei
n 

0
,0

0
€

 
0

,0
0

€
 

0
,0

0
€

 

2
0

1
6

 
Ei

nz
el

be
au

ft
ra

gu
ng

 
3

2
1

,0
0

 €
 

N
ei

n 
0

,0
0

€
 

0
,0

0
€

 
0

,0
0

€
 

2
0

1
9

 
Ei

nz
el

be
au

ft
ra

gu
ng

en
 

1
.9

3
2

,9
4

 €
 

N
ei

n 
0

,0
0

€
 

Ei
nz

el
be

au
ft

ra
gu

ng
 

2
5

0
,0

0
 €

 
N

ei
n 

0
,0

0
€

 

2
0

2
1

 
Ei

nz
el

be
au

ft
ra

gu
ng

en
 

9
6

3
,6

0
 €

 
J
a
 

4
9

,3
9

 €
 

0
,0

0
 €

 
0

,0
0

€
 




































	10520
	Kleine Anfrage
	Bernd Erich Vohl (AfD), Klaus Gagel (AfD) und Dr. Frank Grobe (AfD)
	vom 14.03.2023
	Inanspruchnahme von Fotografen, Visagisten und Frisören durch die
	Landesministerien
	und

	Antwort
	Chef der Staatskanzlei
	Vorbemerkung Fragesteller:
	Vorbemerkung Chef der Staatskanzlei:


	HESSISCHER LANDTAG

	10520_anl



